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Ein Fachurtheil über das Waarenhausſteuer

Geſetz
ſcheiEntſcheidung darüber ob das Waarenhauser e et Wiehe oder zu Fall kommt liegt jetzt be

I ich beim Herrenhaus und bei der Regierung Der Zu
n des erſteren zu den Beſchlüſſen des Abgeordneten

anſes ſünd die agrariſchen Mittelſtandspolitiker des Centrums
und der Konſervativen zwar noch nicht ganz ſicher doch hoffen
ſie es ſtark Der Regierung gegenüber die bekanntlich die von
den Agrariern auf 300,000 Mark herabgedrückte Minimal
grenze des Umſatzes für ungannehmbar erklärt hat werden
ſchärfere Saiten aufgezogen

Die Regierung hat ſich nach Anſicht des Orgaus des
Bundes der Landwirthe bei der vorläufig allerdings erſt

och erhofften Uebereinſtimmung von Abgeordnetenhaus
und Herrenhaus einfach zu fügen denn ſonſt ſetzt ſie ſich der
Gefahr aus daß man ihr nachſagt ſie habe mit der Ein
bringung der Vorlage nur Schaumſchlägerei gemacht ſie
habe die ganze geſetzgeberiſche Aktion nur begonnen damit
etwas gethan zu ſein ſcheine

Daß den Agrariern an dem Zuſtandekommen dieſes Geſetzes
ſehr viel liegt iſt ganz begreiflich denn wenn auch aus dieſem
Geſetze nichts werden ſollte ſo haben die Bündler nach den
Schlappen die ſie ſich beim Fleiſchſchaugeſetz und beim Münz
geſetz geholt haben keinen einzigen poſitiven geſetzgeberiſchen
Erfolg aufzuweiſen mit dem ſie ihre durch die ſtändigen
Verſprechungen ungeduldig werdenden Anhänger befriedigen
könnten

Aber ſelbſt wenn das Geſetz nach den Wünſchen der Agrarier
zuſtande kommt wird in den intereſſirten Kreiſen der Klein
kauflente die erhoffte und verſprochene Befriedigung nicht Platz
greifen Die Erfahrungen die bisher mit ähnlichen Geſetzen
gemacht wurden lehren daß die an Stenern dieſer Art ge
knüpften Hoffnungen und Erwartungen ſich nicht erfüllen Jn
Frankreich iſt man zu dieſer Einſicht längſt gekommen und
auch in Bayern wo eine Waarenhausſteuer beſteht die auf
ähnlichen Prinzipien beruht wie die in Preußen geplante ſind
die gemachten Erfahrungen nicht gerade ermuthigend

Ein bemerkenswerthes fachmänniſches Urtheil über die
Wirkungen die die Waarenhausſtener in Bayern gehabt hat
wie ſchon früher erwähnt die Pfälziſche Handels und Gewerbe
ger in Ludwigshafen in ihrem Jahresbericht gefällt Es
eißt da

Man hat mit dleſer Steuer bekanntlich di nhäſo r daß deren Fortb e Der er
gut möglich ſei Aus dem Umſtande aber daß fort
während neue Waarenhäuſer entſtehen darf man
den Schluß ziehen daß die Beſitzer derſelben ſich mit der

e v r 7 und ſo eingerichtetaben da e weiter beſtehen könnenihren Zweck nicht erreicht c e Srener pat
Angeſichts ſolcher Erfahrungen iſt es im höchſten Grade frivol
wenn der Bund der Landwirthe bei den Kleinkauftenten und
Gewerbetreibenden die er um ſein Panier zu ſchaaren ſucht
den Glauben erweckt als wäre ihnen mit dem Zuſtande
kommen des Geſetzes mit einem Schlage geholfen Jn Preußen
und ganz beſonders in den großen Städten Berlin an der
Spitze wird die Entwicklung nach jener Richtung vielleicht in
noch ſtärkerem Maße hervortreten und jenen Politikern Recht
geben die unbeirrt durch alle Angriffe und Verdächtigungen
von vornherein eine ſolche Beſteuerungsart als eine verkehrte
und ſchädliche bezeichnet haben

T Dentſches Reich
Zur rechten Stunde

Miquel hat plötzlich dem Spiritusring
ſein Herz entdeckt Er verſichert die Mitglieder des

e feiner Gönnerſchaft und läßt daher die Berl Pol
Nochr ſeines Schützlings Viktor Schweinburg urbi et orbi
in Der verkünden

er ſogenannte Spiritusring ſtellt ſich ſachgemäß die Aufr den Verbrauch von Spiritng fur gewerb
Zwecke zu ſteigern während die von dem Ring

hichgerllebenen Produzenten in Verbindung mit Deſtillateuren
F mehr ihr Augenmerk auf die Ausnutzung des Ver

Du von Trinkbranntwein gerichtet haben
nd offiziöſe Lob wird den Leuten des Ringes recht wohlthun
denn len aber ungemiſcht wird ihre Freude doch nicht ſein

weiterhin heißt es in der offiziöſen Auslaſſung
v ſeiten der Staatsregierung werden in Anbetracht der
San tung der Erhaltung des Kartoffelbaues für die

ſited wirthſchaft auf dem ärineren Boden des Landes die Be
d nungen auf Steigerung der gewerblichen Produktion ins

gpere auch die Verwendung des Spiritus zu Leuchtzwecken
7 tnurmit Wohlwollen begleitet ſondern die Staats
e frung läßt es ſich angelegen ſein dieſelben nach Möglich
Ei auch durch die That zu fördern So hat diede enbahnverwaltung Anordnung getroffen daß in
Licht igen Dienſträumen in denen weder Gas noch elektriſches
Spittueg Verwendung gelangen kann nach Möglichkeit
W 5 uns zur Beleuchtung angewandt wird und ebenſo ſind
du teſſort der Flinanzverwaltung die nöthigen An

er weiſt dte d immer C i als zweckmäßig
5 erwendunv erteilen r a von Spiritus als Leuchtſtoff

aud ſtrahlt ſomit wieder die Regierung in agrariſchem Lichte
v mir allen anderen natürlich der gute Finanzminiſter
ichen Das wird ein Jubel ſein auf der Landwirthſchaft

Ausſtellung in Poſen die Herr v Miquel bekanntlich
n einem Beſuche am Donnerstag beehrt hat Ja ja

Herr v Mi
gegenüber

MorgenAusgabe

Saale Zeilung
Vierunddreiſzigſter Jahrgang

den

Ueber nene ruſſiſche Ansfuhrtarifeb ür Zucker und Petroleum wird der Königsberg Har

tung ſchen Zeitung aus Petersburg unterm 3 Juni ge
ſchrieben

Die außerordentliche Konferenz in Sachen des ruſſiſch
deutſchniederländiſchen Güterverkehrs hat die beiden wich
tigen Fragen über den Zucker und Petroleumausfuhrtgrif
folgendermaßen gelöſt Der ruſſiſche Zuckertransport richtet
ſich bekanntlich größtentheils nach England und Finland
Danzig war neben anderen Städten der Hafen durch den
der für England beſtimmte Zucker verſchifft wurde Den für
Finland beſtimmten Zucker wollte die ruſſiſche Regierung
dagegen über Liban leiten doch ging dieſem der ganze Tranſit
durch die von den deutſchen Bahnen ſlark herabgeſetzten Zucker
tarife verloren und lenkte den ruſſiſchen Zuckerexport nach
Finland über die deutſchen Oſtſeehäfen Für die ruſſiſchen
Bahnen die bei dieſer Richtung ungefähr nur z der Summe
erhielten die bei dem ins Auge gefaßten Tarif bis Libau ſonſt
in ihre Kaſſe gefloſſen wäre ging infolgedeſſen z der Trans
portgelder verloren Das Wiedergewinnen dieſer Frachten
war daher nicht leicht denn ein Herabſetzen des Tarifs auf
Libau oder eine Erhöhung deſſelben auf Danzig hätte nur die
Konkurrenz verſchärft die für die deutſchen Bahnen eine
leichtere iſt da Danzig viele Vorzüge vor Libau beſitzt unter
denen die niedrigen Hafengelder wohl die wichtigſten ſind
twa 2,7 Kopeken pro Pud Raffinade gegen 4 Kopeken pro

Pud in Libau Auf der Konferenz einigten ſich die bethei
ligten Seiten dahin Danzig und den deutſchen Oſtſee
häfen den ruſſiſchen Zuckerexport nach England und 30 Proz
der nach Finland gehenden Zuckerausfuhr zu laſſen während
70 Proz über Libau geleitet werden ſollen Ueber die richtige
Theilung dieſer Frachten in dem angegebenen Verhältniß wird
eine Kijewer Bank wachen

Was den Petroleumtarif betrifft ſo wurde darin eine
für Deutſchland ſehr wichtige Einigung erzielt indem die Ver
treter der ruſſiſchen Bahnen ſich bereit erklärten das nach
Deutſchland beſtimmte Petroleum von Baku nach Sosnowice
mit o Kopeke pro Pud und Werſt zu befördern wenn die
Vertreter der deutſchen Bahnen ſich mit einem Tarif von
Kopeke pro Pud und Werſt einverſtanden erklären würden
damit dem ruſſiſchen Petroleum nicht nur Dresden und
Leipzig ſondern auch Bayern und Baden erſchloſſen würden
Dieſer Vorſchlag wurde von den Vertretern der deutſchen
Bahnen mit Ausnahme einzelner ſüddeutſcher Bahnen unter
folgenden Bedingungen acceptirt Den dentſchen Bahnen einen
gleichen Rabatt von den direkten Tarifen auf verſchiedene
Eiſenfabrikate von Königsberg und Danzig nach Peters
burg und Moskau in der für Berlin und Hamburg feſtgeſetzten
Höhe zu gewähren Dieſe Konzeſſion giebt Königsberg und
Danzig die gleichen Vorrechte wie ſie Libau genießk Es
werden durch dieſen Tarif die engliſchen Waaren die früher
über Libau Knportirt wurden in Zukunft ihren Weg fraglos
über die beiden deutſchen Oſtſeehäfen nehmen Durch dieſen
Kaufpreis iſt dem ruſſiſchen Petroleum ein neues Abſatzgebiet
erſchloſſen worden

Hoffentlich wird es dadurch billiger

Verwaltung und Rechtspflege

m Jn einer Strafſache gegen einen Drogiſten Schneider
hat der Strafſenat des Kammergerichts die Vor
entſcheidung aufgehoben und ausgeführt Drogen im Verzeichniß B
der Kaiſerlichen Verordnung vom 27 Januar 1890 z B Kolo
quinthen dürfen ohne Rückſicht darauf ob ſie zu Heilzwecken
oder zur Vertilgung von Ungeziefer 2c abgegebenwerden nicht außer
halb der Apotheken z B nicht in Drogengeſchäften ver
kauft werden

Vor hundert Jahren
Bereits Rabbi ben Akiba ſagt bekanntlich Es iſt alles ſchon

dageweſen Auch die antiſemitiſchen Flegeleien und
Rohheiten können keinen Anſpruch darauf machen nen zu
ſein Daß es ſchon vor hundert Jahren antiſemitiſche Knoten
gab beweiſt folgendes jetzt gerade höchſt zeitgemäße Refkript

Es iſt der unterzeichneten r zur Kenntniß gekommen daß zwiſchen den chriſtlichen Unterthanen und
jüdiſchen Eingeſeßenen in Uhlſtadt und Suggenheim im Neu
ſtädter Kreiſe jetzt Kgl Bezirksamt Scheinfeld darüber Miß
helligkeiten entſtanden ſind daß man den Gedanken gefaßt es
ſey der im letzt abgewichenen Monath März vermißt und nach
einigen Tagen auf einem Acker tod gefunden
2jährige Knabe des von Frankenſteiniſchen Pächters
Matthäus Makel auf dem Buchhof unweit Uhlſtadt von
Juden Behufs der Feyer ihres Oſter Feſtes er
mordet worden

Je e dieſes längſt widerlegte Vorurtheil einer in
toleranteren Vorzeit ſchon an ſich iſt um ſo wenig deſſen Fort
pflanzung dem gegenwärtigen belleren Zeitalter zur Ehre ge
reicht deſto weniger hätte man in dem vorliegenden Fall wo
durch eine gerichtliche Unterſuchung des Kindes die
Ueberzeugung gegeben wurde daß daſſelbe auf dem Felde
erfroren iſt erwarten ſollen daß jemand auf dieſe un
vernünftige Vermuthung verfallen und ſich in ſoicher ſo weit
verlieren und zu ſolchen Ausſchweifungen verleiten laſſen könne
wodurch ſogar die öffentliche perſönliche Sicherheit der jüdiſchen
Bewobuner jener Gegend in Gefahr zu kommen ſcheint

Es kann dieſe veranlaßte Ruheſtörung wohl nur allein das
Werk einzelner hoshafter Menſchen ſeyn die vom Haß gegen
einzelne jüdiſche Glaubens Genoſſen angetrieben Rache üben
und dazu andere leichtgläubige Menſchen mißbrauchen und
irre führen wollen ohne zu überlegen welches Ungemach ſie
ſich ſelbſt und anderen dadurch bereiten

Die Ausmittelnng dieſer Ruheſtörer wird indeſſen der Polizey
vereinigt mit den Juſtizbehörden nach den bereits gegen ſie
vorliegenden Anzeigen nicht ſchwer und es wird eines jeden
Theilnahme an der Sache nach dem Grade ſeines Verſchuldens
mit aller e der Geſetze geahndet werden welche Strafen
um ſo ewmpfindlicher werden müſſen als dabei Vergehungen
auf Vergehungen gehäuft worden ſind

Jndem dieſes hierdurch zu jedermanns Wiſſenſchaft öffentlich
bekannt gemacht und zugleich jeder dortige chriſtliche Ein
wohner ernſtlich gewarnt wird ſich nicht die mindeſten weiteren
Kränkungen 4tan die jüdiſchen Eingeſeſſenen zu erlauben ſo
verhoſſt die Königl Kriegs und Domänen Kammeer daß dieſer

it ſeiſſen und der Erfolg iſt geſichert Zet ten Ligt lengtenſ Warnung Gehör gegeben und durch ein entgegengeſetztes Be
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Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

liche Verfügungen bezeichnen und den Grad der Strafbarkeit
erhöhen würde nicht die Nothwendigkeit werde veranlaßt
werden daß die den Unterbehörden des Kreiſes wegen ihres
weiteren Verfahrens gegebenen erſten Jnſtruktionen zum Voll
zug gebracht werden müſſen

Gegeben Bayreuth den 25 April 1803
Das feſte und energiſche Auftrelen der damaligen Behörde
gegen die antiſemitiſchen Radaubrüder macht einen um ſo
beſſeren Eindruck wenn man ſieht wie zaghaft und ſchouend
heute gegen die Träger der Schmach des Jahrhunderts von
den Behörden vorgegangen wird

Soziale Angelegenheiten

Ueber die Abänderung des Krankenverſicherungs
geſetzes veröffentlicht Regierungsrath Dr Hoffmann vom
Handelsminiſterium im Prenß Verwaltungsblatt eine Unter
ſuchung die viel beachtet wird weil Aerzte und Kaſſenverwaltung
darin die Richtung erkennen wollen in der ſich nach der An
ſchanuung der Regierung die Durchſicht des Krankenverſicherungs
geſetzes bewegen ſoll Dr Hoffmann geht davon aus daß die
jetzt dreizehnwöchentliche Unterſtützungsdauer bei Erwerbsunfähig
keit gegen Krankheit Verſicherter auf die doppelte Zeit ausgedehnt
wird damit ſich die Jnvalidenverſicherung unmittelbar an die
Krankenverſicherung anſchließt Die Mehrbelaſtung welche du
die Verdoppelung der Unterſtützungsdauer entſtehen wird wi
auf etwa den ſechſten Theil der jetzigen Belaſtung geſchätzt Jm
Hinblick auf dieſe Mehrbelaſtung und die vermehrten Aufgaben der
Krankenverſicherung wird es nach Hoffmann die weſentlichſte Auf
gabe der Reform der Krankenverſicherung fein müſſen leiſtungs
fähige Träger der Krankenverſicherung zu ſchaffen denen nicht
nur eine Verlängerung der Unterſtüßungsdauer ſondern auch
eine geſteigerte Fürſorge für die Erkrankten J werden
kann Es komme zunächſt darauf an größere Kaſſen zu ſchaffen
und zwar auf dem Wege der Centralifation der Orts
krankenkaſſen unter der Aufgabe des bisher leitenden aber
ſchon vielfach durchbrochenen Grundſatzes daß Ortskrankenkaſſen
in der Regel für die in einem Gewerbszweige oder in einer
Betriebsart beſchäftigten Perſonen errichtet werden Anſtatt des
bisherigen Brauches ſoll die Beſtimmung Platz greifen daß Orts
krankenkaſſen nur für den Bezirk einer Gemeinde
oder mehrerer Gemeinden errichtet werden dürfen
ſo daß alle im Bezirk der Kaſſe beſchäftigten verſicherungs pflichtigen Perſonen Mitglieder dex
Kaſſe ſind Durch die Zuſammenlegung aller Orts
trankenkaſſen des Bezirks würden die Mißhelligkeiten
wegfallen die aus Streitigkeiten über die S ehörigkeit Verſicherter zu einer oder der anderen ſe und
aus dem Ueberktritt von der einen Kaſſe in die andere weg
fallen Zu Gunſten der neuen großen Ortskrankenkaſſen ſoll
die Gemeindeverſicherung die weniger leiſtungsfähig iſt
ab geſchafft werden Dieſe Aenderung der Krankenkaſſen
organiſation hat nach Hoffmann aber zur Borausſetzung daf
auch die Verwaltung der Ortskrankenkaſſen anders geordne
wird Die Arbeiter dürften nicht in der Verwaltung die Ober
hand behalten und es müßte dem Mißbrauch der Kaſſen
verwaltung zu politiſchen Zwecken oder gar zur Terroriſirung
der Verſicherten der Aerzte der Apotheker und der ſonſtigen
Lieferanten der Kaſſen energiſch geſteuert werden Die erſte
grundlegende Aenderung werde darin beſtehen müſſen daß den
Arbeitgebern die Verpflichtung zur Zahlung der Hälfte
der Beiträge anſtatt eines Drittels auferlegt würde und daß
ihnen dafür das Recht eingeräumt werde im Vorſtande und in
der Generalverſammlung über die Hälfte der Stimmen zu
verfügen Weſentlicher iſt die zweite Bedingung an die Hoff
mann die Neuordnung des Krankenkaſſenweſens geknüpft wiſſen
will Die Verwaltung der neuen Ortskrankenkaſſep
ſoll an die Verwaltung der Gemeinde oder des weiteren
Kommunalverbandes für deren Bezirk ſie errichtet iſt an
gegliedert werden Zu dieſem Zwecke iſt der Vorſitzende der
Kaſſe von der Gemeinde oder dem weiteren Kommunalverbande
aus der Zahl der Kommunalbeamten zu ernennen ent
ſprechend die Kaſſenbeamten von der Gemeinde unter
Vorbehalt der Erſtattung der Gehälter zur Verfügung zu
ſtellen Es kann nicht fehlen daß die Hoffmann ſchen Reform
vorſchläge noch lebhaft werden erörtert werden

Arbeiterbewegung

Ein allgemeiner Maurerausſtand iſt am Miltwoch in
Spandau ausgebrochen Die Geſellen die bisher 50 Pf
Lohn bei zehnſtündiger Arbeitszeit erhielten ſtellten in voriger

oche die Forderung von 60 Pf Lohn bei neunſitündiger
Arbeitszeit Die Meiſter billigten darauf 55 Pf Stundenlohn
zu wollten aber quf die Verkürzung der Arbeitszeit nicht ein
gehen Daraufhin haben am Mittwoch die Maurer auf ſämmt
lichen Bauten die Arbeit niedergelegt Die ſeit einigen Jahren
im Sommer nach Spandau kommenden italieniſcher
Maurer haben diesmal mit den einheimiſchen
Maurern gemeinſchaftliche Sache gemachtz ſie ge
hören jetzt auch ſämmtlich der Organiſation an

Evangeliſch ſozialer Kongreß

8 u H Karlsruhe 7 Junk
Mit einer ſehr ſtark beſuchten Begrüßungsverſammlung wurde

geſtern abend der diesjährige Evangeliſch ſoziale Kongreß er
öffnet Unter den Theilnehmern bemerkte man neben zahlreichen
bekannten Perſönlichkeiten auch den Führer der National ſozialen
Partei Pfarrer Naumann Berlin Die beiden Hauptverſamm
lungen welche heute und morgen ſtattfinden haben eine Reihe
intereſſanter und wichtiger Themata auf ihrer Tagesordnung
darunter die Fürſorge für dieſchul entlaſſene Jugend
die Wohnungsfrage und die Stellung Deutſchlands
als Weltmacht

Deutſcher Reichstag

Gericht der Saale Ztg
205 Sitzung vom 7 Juni 1 Uhr

Das Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesrathstiſche Tirpitz Frhr v Thielmann u a
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Berathung der

Deklaration des Artikels 35 zu der am 19 März 18697
Venedig unterzeichneten internationalen Sanität
übereinkunft betreffend Maßnahmen gegen die Einnehmen welches überdies eine Widerſetzlichkeit gegen obrigkeit Verbreitung der Peſtſchleppung und



v di a t an Bord haben mu
er einen Arzt an BoDie Deklaratlon wid in erſter und zweiter Leſung ohn

Debatte angenommen
Das Haus b t ſodann die zweite Leſung der Flotten
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ungen
llung der Mittel
s 6 handelt von der Beſchaffung der Mittel für die Flotten Schuldentilgung und eine ſchärfere Beſtenerung des V

vorlage
Abg Dr Siemens fr Vg wendet ſich gegen die Erhöhung

der Börſenſtenern zur Aufbringung der Mittel für die Floiten Berathung der Steuergeſetze zu dem Flottengeſetz
vorlage Bei der früheren Erhöhung der Börſen Fern t er

rſe ertragbaron geſagt daß dieſe Erhöhung zwar für diec aber ihre Wirkung d

taliſten wo übrig bleiben werden Das ſei dann auch e
roffen Ein

oah s Zeiten
Steuer getragen

teuern nicht Dieſe Steuern ſchwächten unſeren internationalen
Verkehr in dem die Freiheit der Bewegung die Hauptſache ſeiAn die Erhöhung der Einnahmen durch dieſe Börſenſteuer glaube
er nicht wenigſtens nicht in dem Maße wie ſie die Kommiſſion
geſchätzt habe Der c unſerer i hänge auch
mit dieſen neuen Steuervorſchlägen zuſammen Die Aktions
fähigkeit unferer Börſe werde durch ſolche Steuern geſchwächt
und das könne auch von politiſcher Bedeutung ſein Fürſt
Bismarck habe geſagt man ſolle Deutſchland nur in den Sattel
ſetzen dann werde es ſchon von ſelbſt reiten Aber man müſſe
dann auch einen tüchtigen Stallmeiſter haben der einem zurufe
Falle nicht herunter und gute Rathſchläge gebe

Abg Richter fr Vp bemerkt er könne das Centrum wegen
ſeiner Haltung in der Deckungsfrage nicht loben denn das dicke
Ende komme ſonſt immer nach Reichskanzler Fürſt Hohenlohe
betritt den Saal Das habe man bei der Militärvorlage ge
ſehen wo ſpäter ganze Jnduſtrien ſchwer beunruhigt worden
ſeien Hoffentlich wirke die jetzige Taktik des Centrums er
zieheriſch Doch ſeien die ſpeziellen Vorſchläge des Centrums
nicht richtig Man würde beſſer eine Steuer nehmen die man
in jedem Jahre je nach Bedarf bewilligen könne Die Regierung
wolle überhaupt keine neuen Steuern ſie würden ihr aufgedrängt
Eine Thatſache ſei daß die jetzt vorgeſchlagenen neuen Steuern
gerade diejenigen am meiſten quälten und ärgerten die am
meiſten in Flottenbegeiſterung gemacht hätten Er würde ſich
darüber ſreuen wenn er eine boshafte Ader hätte Heiterkeit
Doch ſchließlich würden dieſe Steuern nicht dieſe Kreiſe ſondern
den ganzen Volkswohlſtand treffen Namentlich würden auch die
kleinen Provinzialbankiers getroffen werden Er könne nur die
Einführung einer Reichsvermögensſteuer empfehlen Von all
den hier vorgeſchlagenen Deckungsmitteln würde er nur der
Verdoppelung des Lotterieſtempels zuſtimmen

Abg v Kardorff Rp erklärt ſeine Partei werde den
Deckungsvorſchlägen der Kommiſſion zuſtimmen und alle Ab
änderungsvorſchläge ablehnen Redner kommt dann auf die
deutſche Bankpolitik zu ſprechen und ſagt in Deutſchland gehe
das Geld ſpazieren in anderen Ländern ſperre man es ängſtlich
ein Das ſei eine Folge unſerer falſchen Bankpolitik die er
niemals verſtanden habe Unſere finanzielle Rüſtung ſei infolge
deſſen eine ſehr ſchlechte obwohl wir nicht mehr Geld für Heer
und Marine brauchten als andere Länder

Abg Bebel Soz beurtheilt die Deckingsvorſchläge dafür
daß die Vorſchläge welche nur die beſitzenden Klaſſen träfen
nicht viel einbringen würden während die Vorſchläge die etwas
einbrächten die ärmeren Schichten belaſten würden das gelte
auch namentlich von dem Cognac der zum Verſchnitt gebraucht
würde Prinzipiell ſeien ſie gegen jede Steuer welche den
Verkehr belaſtet Man hätte ſeiner Anſicht nach am beſten eine
Reichseinkommenſteuer eingeführt welche thatſächlich die be
ſitzenden Klaſſen belaſtet hätte

Abg Dr Paaſche nl findet den Standpunkt des Vor
redners unverſtändlich Die hier vorgeſchlagenen Deckungs
mittel träfen doch thatſächlich die ſtärkeren Schultern Die
Zärtlichkeit Bebel s für die Börſe ſei höchſt bezeichnend Es
werde ganz gut ſein wenn man der BVörſe nicht immer wieder
neue Kapitalmaſſen zuführe Dann würden auch unſere An
leihen wieder einen beſſeren Kurs bekommen Sie würden mit
allen Mitteln dahin wirken daß das Mehr das an Einnahmen
bewilligt werde zur Schuldentilgung verwandt werde

Abg Graf Kanitz konſ Die Erhöhung des Vörſenſtempels
ſei durchaus zu billigen denn die Vörſe habe großen Nutzen
von der Vorlage An dem Emiſſionsſtempel tadle er daß er für
ausländiſche Werthe nur ebenſo hoch genommen ſei wie für in
ländiſche Es gehe viel zu viel deutſches Nationalvermögen ins
Ausland Bevor die neuen Steuern nicht unter Dach und Fach
gebracht ſeien könne er nicht für die Flottenvorlage ſtimmen er
bitte daher die Schlußabſtimmung über die Flottenvorlage zu
verſchieben bis zur Erledigung der Deckungsvorlage

Abg Groeber Ctr Die Deckungsvorlagen legen die Koſten
auf die ſtarken Schultern ohne daß die Matrikularbeiträge der
Einzelſtaaten erhöht werden Das ſei die Vorbedingung für die
Zuſtimmung des Centrums zur Flottenvorlage Eine Reichs
einkommenſtener würde eine Mediatiſirung der Einzelſtaaten
bedeuten deshalb habe man auf indirekte Steuern für die
Deckung zurückgreifen müſſen Für eine Reichserbſchaftsſteuer
habe er in der Kommiſſion keine Gegenliebe gefunden Wenn
die Kommiſſionsbeſchlüſſe weſentlich abgeſchwächt würden wenn
nicht dafür geſorgt werde daß die Deckungsvorlagen im großen
ganzen ſolche Erträgniſſe abwerfen wie ſie die Kommiſſion vor
ſehe dann müßte er gegen die Flottenvorlage ſtimmen

Abg Rickert frſ Vag Wenn das Haus die Flotte nur
unter der Bedingung einer Reichserbſchaftsſteuer bewilligt hälte
ſo würden die Regierungen ſich gewiß mit dieſer Steuer ein
verſtanden erklärt haben Herr Groeber hätte alſo den Gedanken
der Erbſchaftsſteuer ruhig feſthalten können Für Zuſchläge zur
Einkommenſteuer ſei Herr Groeber noch in der Seſſion 1897/98
eingetreten es ſei merkwürdig wie ſchnell ſich ſeine Anſchauungen
auf dieſem Gebiete geändert hätten Er hoffe die Zeit noch zu
erleben wo auch die Rechte für eine direkte Reichseinkonmmnen
ſteuer eintreten werde wie ſie es im Jahre 1874 einmal bereits
gethan habe

Abg Dr v Siemens frſ Vg Das Vörſengeſetz habe auf
eine Reihe von geſchäftlichen Verhältniſſen demoraliſirend ge
wirkt Einen Vorwurf dürfe man ihm nicht machen daß er
heute geſprochen habe ohwohl er ſelber zur Börſe gehöre denn
er ſei nicht Mitglied des Retchstags geworden um perſönliche
ſondern um allgemeine Intereſſen zu vertreten Beifall links

Abg Graf Kanitz konſ bemerkt daß er nur für ſeine Perſon
und nicht im Auftrage ſeiner Fraktion früher den Vorſchlag ge
macht habe die Koſtendeckung durch eine Weinſteuner auf
zubringen auch ſei dieſer Vorſchlag nur an die Adreſſe des

Bebel gerichtet der geſagt habe man dürfe nur die reichen
eute treffen
Abg Bebel führt aus daß bisher alle Maßnahmen die an

geblich die kleinen Leute und den Mittelſtand ſchützen ſollten das
Gegentheil erreicht hätten Wenn das Centrum nur den Muth

ehabt hätte auf einer Reichseinkommenſteuer zu beſtehen dann
tten wir ſie jetzt gehabt Selbſtverſtändlich würde eine ſolche

Steuer nicht die Leute treffen die unter geflickten Strohdächern
ßen Heiterkeit
Abg Richter polemiſirk gegen die Konſervativen die das

ganze Geſetz ablehnen wollten wenn man einen Abſtrich an den
da Steuern machte Das Jntereſſe der Konſer
vativen an der Flofte und an der Weltpolitit Deutſchlands be

ſerbel um die Beſtimmung daß jedes

ä Perſonalbeſtand der Schiffe und s 5 Bereit

arin beſtehen werde daß der
iltelſtand von der Börſe verſchwinden und nur große e

n

rrthum ſei es anzunehmen daß die Börſe als
liche von dieſen Steuererhöhungen getroffen würde Seit

abe noch niemals ein Kommiſſionär eine ſolche
ſondern immer anf den Kommittenten ab

wälzt Ebenſo trage die Börſe in ihrer Geſammtheit dieſe

Nr zu den Landeseinkommenſteuern eingetreten
e für land und ſchlägt eine präziſere Faſſung vorvlerinit ſleg tie Dishiuf n vor

Flottengeſetzes
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Saccharins verlangt wird
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75 Sitzung vom 7 Juni 11 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Miniſtertiſche v Thielen u a
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Verleſung folgender
nterpellation Broemel frſ Vp durch Dr Langer

ans frſ Vp
Welche Gründe veranlaſſen die Staatsregierung die bereits

in der Thronrede vom 9 Jan d J angekündigte Vorlage eines
Entwurfs zu einem Großſchiffahrtswege Berlin
Stettin hinauszuſchieben obwohl die ſchleunige Herſtellung
dieſer Waſſerſtraße im Jntereſſe des erſten Seehandelsplatzes
Preußens angeſichts der für den 16 Juni d J bevorſtehenden

des Elbe Travekanals eine dringende Nothwendig
eit iNachdem ſich Miniſter v Thielen zur ſofortigen Beantwortung

z V elativn bereit erklärt hat erhält zu ihrer Begründung
as WortAbg Broemel frſ Vg ſehr ſchwer verſtändlich Es handelt

ſich hier um eine Angelegenheit von der größten Bedeutung Die
Nachtheile welche die Erbauung des Elbe Trave Kanals für
andere Landestheile namentlich für Stettin mit ſich bringt
müſſen beſeitigt werden Stettin iſt ſeit Jahrhunderten ein
ſpezifiſch preußiſcher Seeplatz der erſte Seeplaß der Hohenzollern
und erfreute ſich von jeher der Fürſorge der preußiſchen Könige
die auch namentlich durch Anlegung von Kanälen den Verkehr
Stettins unterſtützten Von dem Nord Oſtſee Kanal hat haupt
ſächlich Hamburg Vortheil gezogen Der Verkehr Stettins hat
dagegen ſeit 1891 faſt vollſtändig ſtagnirt Redner theilt eine
Reihe ſtatiſtiſcher Daten zum Beweiſe ſeiner Behauptungen mit Der
Elbe Trave Kanal wird eine der bedeutendſten künſtlichen Waſſer
ſtraßen Europas ſein und Lübeck auf Koſten Stettins begünſtigen
Schon bei Einbringung der Eibe Trave Kanal Vorlage habe ich mit
allem Nachdruck auf die dringende Nothwendigkeit einer beſſeren
Kanalverbindung Stettins mit Berlin hingewieſen Die RNütz
lichkeit Dringlichkeit und Nothwendigkeit des Großſchiffahrts
weges Berlin Stettin wird jetzt von allen Seiten anerkannt
Als Kompenſationsforderung für den Bau des Miettelland
kanals kaun man dieſen Großſchiffahrtsweg nicht be
trachten Die Regierung muß auf jeden Fall jetzt
wenigſtens das Nothwendigſte thun und dieſen Großſchiffahrts
weg bauen Jn Stettin herrſcht über die Verzögerung dieſer
Angelegenheit große Mißſtimmung welche ſich auch in den Ein
gaben an die Regierung und das Haus ausſpricht Jn der
Verzweiflung iſt bereits in Stettin der Gedanke aufgetaucht
gegen die Eröffnung des Elbe Trave Kanals eine Gegendemon
ſtration zu veranſtalten Hoffentlich unterbleibt aber eine ſolche
Kundgebung Die Kanalvorlage mit der der Großſchiffahrts
weg verbunden ſein ſoll iſt ja ſchon rein zum Geſpött geworden
Von amtlicher Seite muß hierüber endlich einmal Klarheit ge
ſchaffen werden Wenn der gute Wille vorhanden iſt muß die
Sache doch gemacht werden können Mit dem Großſchiffahrts
weg handelt es ſich um eine Ausnahmemaßregel die mit dem
Mittellandkanal gar nicht zuſammenhängt

Miniſter v Thielen Jn der Thronrede wird eine Vor
lage über den Mittellandkanal in erweiterter Form in Ausſicht
geſtellt ſobald die damit zuſammenhängenden Projekte aus
gearbeitet ſeien unter welchem ſich auch der Großſchiffahrtsweg
BerlinStettin befindet Nachdem die Baupläne dieſer Pro
jekte im Februar aufgeſtellt waren fanden ſofort weitere Ver
handlungen ſtatt welche ſoweit ſie zu Ende ſind ein günſtiges
Ergebniß gehabt haben Um dem Landtage eine möglichſt große
vorbereitete Vorlage zu machen werden noch die Abänderungs
vorſchläge die von Jntereſſenten zu einzelnen Projekten gemacht
ſind ganz eingehend geprüft Da die Jahreszeit ſchon ſehr weit
vorgeſchritten iſt kann die Vorlage in dieſer Seſſion nicht mehr
kommen Eine Trennung einzelner Projekte wie der Groß
ſchiffahrtsweg Berlin Stettin von der ganzen Kanalvorlage kann
die Regierung nicht zuſtimmen und das um ſo weniger als der
Großſchiffahrtsweg Berlin Stettin in engem Zuſammenhange
mit dem Projekte der Regulirung der unteren Oder ſteht Es
iſt unmöglich das geſammte Kanalprojekt bis zum 20 d Mts
vorzulegen und zur Abſtimmung zu bringen Entſchieden muß
ich den Vorwurf zurückweiſen daß die Regierung Stettin
ungerecht behandle Gerade für Stettin hat die Regierung
immer ſehr viel gethan

Die Staatsregierung wird ſo ſchwer es ihr auch fällt die
erweiterte Kanglvorlage dem Landtage der Monarchie erſt in
ſeiner nächſten Seſſion dann aber auch ſo frühzeitig unter
breiten daß die Berathung dieſer für das wirthſchaftliche Ge
deihen des Landes ſo hochwichtigen Vorlage in aller Ruhe und
Gründlichkeit erſolgen kann Das iſt die Erklärung die ich
namens der Staatsregierung hier abzugeben habe

Auf Antrag des Abg Brömel tritt das Haus in die Be
ſprechung der Jnterpellation ein

Abg Graf Limburg Stirum Wir prüfen bei jedem Verkehrs
projekt ganz unbefangen die wirthſchaftlichen und finonziellen
Fragen die dabei in Betracht kommen Dem Großſchiffahrtsweg
Berlin Stettin ſtehen wir keineswegs prinzipiell gegneriſch
gegenüber Wir wiſſen daß für Stettin etwas geſchehen muß
Es liegen aber noch ſehr ſchwierige Fragen vor über die wir
noch Aufklärung erhalten müſſen bevor wir endgiltig unſere
Stellung feſtlegen können Die Regierung wird uns nachweiſen
müſſen inwieweit Stettin geſchädigt iſt und wie dieſe
Schädigungen am beſten auszugleichen ſind Wir wiſſen nicht
ob der geplante Verkehrsweg wirthſchaftlich das billigſte und
praktiſchſte Mitkel iſt um Stettin zu helfen Ueber alles
das wird die Regierung uns Aufklärung geben müſſen Jch
will aber nicht verſchweigen daß für uns bei dieſer Frage auch
in Betracht kommt daß gerade die die jetzt von uns die Be
willigung des Schiffahrtsweges verlangen bisher in der
Wirthſchaftspolitik unſere ſchroffſten Gegner geweſen ſind Sehr
richtig rechts Was die Verkoppelung mit dem Rhein Elbe
Kanal anlangt ſo werden ſich meine Freunde der intimen Ver
bindung dieſer zwei von einander ganz unabhängigen Waſſer
ſtraßen auf das entſchiedenſte widerſetzen Beifall rechts
Wenn meine Freunde vor die Wahl geſtellt würden entweder
beide Waſſerſtraßen zu bewilligen oder beide abzulehnen ſo
würde das für Stettin nicht förderlich ſein Beifalls rechts

Abg Dr Sattler ul Alle Projekte die eine Förderung
des Verkehrs anſtreben werden bei uns ſtets frenndlich auf
genommen Der Herr Vorredner geht darauf aus die Vorlage
möglichſt lange hinauszuſchieben damit das Jntereſſe erlahmt
um dann wieder die Vorlage zu verſchieben und dann ein großes
Programm auszuarbeiten damit ſchließlich gar nichts zuſtande

kommt Die Herren auf der Rechten wollen nur für gewiſſe
Landestheile Vortheile herausſchlagen Oho rechts Jedenfalls
iſt es ihnen gelungen die Kanalvorlage ſchon jetzt aufzuſchieben
Nun ſagt der Miniſter in der nächſten Seſſion ſoll dem Land

ſion s 6 wird mit großer Mehr
heit angenommen desgleichen der Schlußparagraph des

Centrum ſei nicht für eine Reichseinkommenſtener ſondern für entſchließt ſich die ralen denn nicht den Landtag
eeinzuberufen Wenn die Regierung ſolchen Werth d Wer

SchmidtWarburg Ctr hält die Faſſung des 86 nicht lage legt daß ſie Beamte die dagegen ſtimmen Orſtellt dann müßte ſie doch alles daran ſetzen le Disvoſition
wie möglich durchzubringen Am beſten wäre l den
würde noch jetzt dem Landtage zugehen und es würd ntwurf
eine Vertagung bis zum Herbſt eintreten Jch bedaure da n
Regierung dieſen Weg nicht eingeſchlagen hat um ſo meh
ja die Vorlage ſchon auf ein Jahr hinausgeſchoben war rida

erzögerung wird von den in Betracht kommenden Land e
theilen äußerſt ſchwer empfunden Beifall links es

Abg Dr Rewoldt fk Der Vorredner hat ſich weniger m
der Jnterpellation als mit der vorjährigen Kanalvorlage
ſchäftigt Wir ſind durchaus keine prinzipiellen Gegner der
Waſſerſtraßen der Landtag hat ja auch wiederholt grofe
Summen dafür bewilligt Wie kommt Herr Dr Sättker don
uns vorzuwerfen daß wir die Aufſtellung eines Geſammt
Programms verlangen Das iſt doch ein ſonderbarer Vorwurf
angeſichts der wirklichen Verhältniſſe wie ſie ſich abgeſpielt
aben Sehr wahr rechts Wir haben erkannt daß das
Littellandkanal Projekt nicht richtig iſt und haben aus dieſem

Grunde dagegen geſtimmt Aber bei dem Großſchiffahrtsweg
BerlinStettin liegen die Verhältniſſe weſentlich anders und es
würde ſich nicht empfehlen beide Projekte die gar nichts mit

e zu thun haben zuſammen zu ſchweißen Veiſalſ

Abg Kreitling freiſ Vp Die Herſtellung des Groß
ſchiffahrtsweges Berlin Stettin iſt ein dringendes Bedürfniß da
mit den jetzt zu Gebote ſtehenden Mitteln der Verkehr nicht
mehr bewältigt werden kann Aus dieſem Grunde hat ſich ſag
auch Berlin bereit erklärt eine Garantie zu übernehmen unter
der Vorausſetzung daß Charlottenburg daſſelbe thut

Abg Dr Hahn b k Seit Jahren wird in agrariſchen
Kreiſen der ſyſtematiſche Ausbau unſerer Verkehrsſtraßen
gefordert in erſter Linie im Jntereſſe der nationalen Produktion
des Jnlandes nicht aber lediglich im Jntereſſe des Handels
dem wir erſt die zweite Stelle anweiſen Gegen Waſſerſtraßen
die dem Transport ausländiſcher Maſſengüter dienen ünd
dadurch die nationale Arbeit ſchädigen werden wir ſtets
ſtimmen Die von der Landwirthſchaft geforderten Kom
penſationen für den Mittellandkanal waren durchaus berechtigt
da der Bau dieſer Waſſerſtraßen die Produktionsverhältniſſe ver
ſchoben und manche Landestheile konknrrenzunfähig gemacht
haben würde Wir haben ein ganzes Jahr lang gewartet ob
die Regierung den Anregungen des Hauſes Folge geben würde
Die Berechtigung des Mittellandkanals zu beweiſen iſt viel
ſchwerer als etwa die Berechtigung des Berlin Stettiner Kanals
ar Dr Sattler und ſeinen Freunden geht der Mittelland
anal über alles während ſämmtliche übrigen Projekte für ſie in

zweiter Linie kommen Es ſcheint ſogar als ob die Freunde des
Mittellandkanals nur deshalb für andere Projekte eintraten um
dadurch neue Freunde für den Mittellandkanal zu gewinnen
Der Mittellandkanal kann ruhig warten bis wir wiſſen ob
unſere nationale Produktion genügend gewährleiſtet wird
Gewiß iſt es richtig daß der Nord Oſtſee Kanal Stettin ſchwer
geſchädigt hat und ich halte es daher für eine Ehrenpflicht der
preußiſchen Regierung auf Mittel und Wege zu ſinnen dieſe
Schäden wieder wett zu machen Große Hoffnungen habe ich
freilich nach dem Verhalten der Regierung Geeſtemünde gegen
über nicht

Abg Brömiel frſ Va betont die Nothwendigkeit der Regu
lirung der unteren Oder er ſei aber bezüglich der Verwirk
lichung dieſes Projekts mißtrauiſch geworden da man mit dem
Großſchiffahrtsweg Berlin Stettin ſo lange zögere

Abg Pr Barth frſ Vg Die Regierung mußte voraus
ſetzen daß die Gegner des Mittellandkanals ihr Schwierigkeiten
bereiten würden und ſie hätte deshalb jetzt diejenigen Projekte
vorlegen müſſen die keinen Aufſchub dulden Wenn man die
Anſprüche der Herren auf der Rechten befriedigen will dann
wird es niemals zu irgend einer Zeit möglich ſein einen Kono
zu bauen Sehr richtig links Wir die wir die Kanalpoütit
der Regierung unterſtützen köunen ihr nur rathen die einzelnen
Projekte etwas geſchickter zu vertreten Die Regierung könnte
heute ſchon viel weiter ſein als ſie iſt Jch theile durchaus die
Befürchtung des Abg Dr Sattler daß es den Kanalgegnern
gelingen wird die Verabſchiedung dieſes Projekls immer weiter
hinauszuſchieben Entſcheidend für eine Verkehrsſtraße kann
immer nur die Frage ſein ob ſie wirthſchaftlich nothwendig iſt
die Verſchiebung der Prodnktionsverhältniſſe die nach Anſicht
des Herru Dr Hahn entſcheidend ſein ſoll hat eine geringere
Bedeutung Die Verkehrspolitik des Herrn Dr Hahn liegt nicht
im Jntereſſe des Landes Glücklicherweiſe iſt ja die Regierung
noch nicht ſo weit daß ſie dieſe Verkehrspolitik befolgt aber ſie
ſollte doch mit etwas mehr Energie ihre Vorlagen vertreten
Beifall links
Abg Fritzen Borken Ctr Jm vorigen Jahre hat die Linke

den Standpunkt vertreten alles oder nichts Heute ſagt Herr
Dr Barth man müſſe ſich wenigſtens mit der Durchführung der
wichtigſten Projekte begnügen Jch wünſche nicht daß wir in

nen ſchon ſo ſehr überlaſteten Seſſion noch eine neue Vorlage
erhalten

Abg Schmieding nl auf der Tribüne ſehr ſchwer ver
ſtändlich führt aus daß er zwar für den DortmundRheiuKanal
geſtimmt babe daß aber diejenigen ſeiner Freunde die dagegen
geſtimmt hätten dabei von guten Gründen ausgegangen ſeien
Ste ſeien von der Anſicht ausgegangen daß dieſer Theil allein
nicht durchführbar ſei Die Herren auf der Rechten dürften ſich
nicht wundern daß ihnen geſagt wird ſie hätten ihren Stand
punkt Waſſerſtraßen gegenüber geändert denn man müſſe doch
annehmen daß diejenigen deren Namen unter der Interpellation
ſtehen warme Freunde der Waſſerſtraßen ſind Am meiſten
wundere es ihn daß auch der Name des Freiherrn von Wangen
heim unter der Jnterpellation ſtehe der als Führer des Bundes
der Landwirthe im vorigen Jahre den Kanal aufs ſchärfſte be
kämpft habe Der Weſten ſei ſich ſtets bewußt geweſen was er
dem Oſten ſchuldig ſei aber man könne wohl verlangen daß der
Oſten dem Weſten nicht bei der Entwicklung ſeiner Verkehrs
verhältniſſe Hindernd im Wege ſtehe Schöne Worte allein thuen
es nicht es müßten den ſchönen Worten auch die Thaten folgen
Die Gründe aus denen die Rechte die Kanalvorlage abgelehnt
habe erinnern an die Gründe aus denen in den ſechziger

die Militärvorlagen abgelehnt ſind Ziſchen rechts
eifall links
Abg Dr Hahn b k erwidert daß die Gegner derKanalvorlage auf dem Boden der Bismarck ſchen Politik ſtehen

Der Mittellandkanal ſchaffe innerhalb Deutſchlands eine Kon
kurrenz zwiſchen Jnduſtrie und Landwirthſchaft der letzterenkönne der Kanal nichts nützen Diejenigen Völker die nicht an
ihre Zukunft denken ſeien übel daran Schallendes Celachte

Abg v Pappenheim konſ ſpricht dem Abg Schmied tdas Recht ab als Vertreter des Weſtens hier zu reden
handle ſich bei der Kanalvorlage nicht um einen Kampf zwiſche
Oſten und Weſten und wenn der Abg Schmieding davon We
daß die Landwirtſchaft des Oſtens es an Thaten habe teb z
c p rig er nen daß er im letzten Jahrzehnt a

lafen habe eiterkeite Hr Sattler nl Der Abg Schmieding hat niwt der
Oſten und Weſten gegeneinander ausgeſpielt im Gegcntbel der
hat das gerade unterlaſſen Aber die Herren vom r
Landwirthe haben wer weiß wie oft betont daß durch u nlheit
einer blühenden Jnduſtrie Vortheile auf Koſten der Wenn er
verſchafft werden ſollen Wir haben ſtets den Standpun len
treten wir wollen auch den Küſtenkanal aber in üchſt im
wir den Mittellandkanal Haben Sie auf der eRein
vorigen Jahr für den Dortmund Rhein Kanal geſtimnwi un

nanorwürfe zu machen e haben esS mit per Ablehnung des Mittellandkanals die Politik d

it

trüge alſo nur ein Zehntel pro Mille Große HeiterkeitAbe Gröber rechtfertigt die Haltung des Ghiemis Das

S

n

tage die Vorlage zugehen das heißt alfo im Jahre 1901 Warum Fürſten Bismarck befolgt haben Beifall links
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Damit iſt die Beſprechung der Jntkerpellation be

endet titionenSeine Pelllion der Stationsgehilfen Grote und
um etatsmäßige Anſtellung der ſtändig beſchäftigtenvent n Kiſendehngeblfen eht das Haus zur Tag e s

wittlere benſo über eine etition der Eiſenbahn Kanzliſten
er ind Gen in Hannover um Gehaltserhöhung nachdem

oris Werner Antiſ und Macco nl die Petition beſür
die W Deiniſterialdirektor Wehrmann den Uebergang zur

e eeenen n Eiſenbahnbeamten um Verbeſſerung
p el übiſtennasverbaltniſſe werden gleichfalls durch Uebergang

dnung erledigtur Tage beantragt die Kommiſſion über veren von Ehenbahn elegraphiſten um Verſetzung

r die Subalternbeamten Kuayp ul Dr SchulzBochum
Siege Feafr ſich dafür aus die Petitionen

lgegiernn ur Berückſichtigung zu überweiſen v
der re v e konſ und Miniſterialdirektor ehrmann
weſen für den Werner Antiſ und

Reiſig Cir werden die Petitionen der Regierung zur
Hörüclicht gung überwiesen Eiſenbahn

Nach Erledigung einiger anderer Petitionen von
ten die kein allgemeines Jntereſſe beanſpruchen vertag

et ne be ten gegen aGeſetzentwurfs betr Male u Uhr t v

Prxovinzialnachrichten
Feburg 7 Juni Leichenfund Jrrſinniger ſertar ch J r Dewitz Jn der Saale treibend wurde

geſtern nachmittag der Leichnam eines etwa 15 16jährigen
Padchens bemerkt und gelandet Die unbekannte Leiche zeigt
mancherlei äußere Verlehungen über deren Entſtehung die ein
zuleitende Unterſuchung wohl Licht ſchaffen dürfte Zu nächt N

rde von Radfahrern unterhalb der ſog Judenet 31 der Faſauerie eine faſt vollſtändig entkleidete an
ſcheinend irrſinnige fremde Frauensperſon aus dem Waſſer g

im nahegelegenen Krankenhauſe untergebrachtgehen ca noch nicht ermittelt werden können woher die
Fremde ſtammt Der Wechſelfälſcher Dewitz iſt nunmehr
aus dem hieſigen Amtsgerichtsgefängniß nach dem Landgerichts
gefängniß zu Halle übergeführt worden

iſjenfels 7 Juni Ausſtände GewitterGelee We 19 am Neubau des Architekten Mahler be
ſchäftigt geweſene Maurer wegen Lohndifferenzen die Arbeit
eingeſtellt Die Ausſtändigen verlangen ſtatt der bisher er
haltenen 38 Pf für die Stunde 40 Pf Jn der Blaſig ſchen
Schuhfabrik der größten am Orte legten geſtern ſämmtliche
Arbeiter die Arbeit nieder um gegen die geplante Errichtung
einer Fabrikkrankenkaſſe zu demonſtriren Sofort aufgenommene
Unterhandlungen hatten das Reſultat daß heute die Arbeit
wieder aufgenommen wurde Bindende Beſchlüſſe ſollen aber
erſt am Sonnabend gefaßt werden Ein ſtarkes Gewitter
das geſtern abend über unſere Gegend zog hat in der Nachbar
ſchaft mannigfachen Schaden durch Hagel und Blitzſchlag an
gerichtet Bei Burgwerben und Nellſchütz iſt ein großer
Theil der Feldfrüchte vernichtet worden Jn Schkortleben
wuürde wie Landleute berichten eine Frau vom Blitz erſchlagen
ein Landwirth der im Begriff war ſeine Pferde nach dem
Stalle zu bringen wurde von einem Blitzſtrahl betäubt

Lützen 7 Juni Schneller Tod Bezirkskrieger
feſt Jm benachbarten Großdalzig war der an Epilepſie
leidende 16 jährige Sohn eines Gutsbeſitzers mit Feldarbeit
beſchäftigt als er von Krämpfen befallen wurde Eine in der
Nähe arbeitende Frau eilte hinweg um Hilfe herbeizuholen
Doch fand man den jungen Menſchen auf dem Geſichk liegend
todt vor Jn Mund und Naſe eingedrungene Erde hatte den
Erſtickungstod herbeigeführt Das Stadtverordnetenkollegium
bewilligte 150 M zur Ausſchmückung der Stadt anläßlich des
am 17 d M hier ſtattfindenden Bezirkskriegerfeſtes

Zeitz 7 Junk Feuer Durch ein mit Streichhölzchenſpielendes Kind Friet in einem Hauſe der Schrei

Bett in Brand Dabei erlitt das Kind ſo ſchwere Brandwunden
daß es am andern Tage im Kraukenhauſe ſtarb

K Sangerhauſen 7 Juni Hohes Alter Dia
eantene Hochz eit Der in ſeinem 100 Lebensjahre ſtehende
Rentier Gottfried Franke der älteſte Einwohner unſerer Stadt

n n rn r Mäterten ſterund deſſen Gemahlin feierten heute bei zieilicher Rüſtigkeit dasſeltene Feſt der diamantenen Hochzeit er Rnnis

Wittenberg 7 Juni Blitzſchlag Bei dem Gaſtwirth
Dorn in Straach traf bei dem geſtrigen Gewitter ein Blitzſtrahl
den Schornſtein und nahm ſeinen Weg durch die Küche und das
Gaſtzimmer Jn der Küche wurde das Dienſtmädchen und die
älteſte Tochter an den Füßen verletzt und in der Gaſtſtube
wo eine größere Anzahl Gäſte verſammelt war der I7fährige
Sohn und die 1ljährige Tochter betäubt Nach vieler Mühe
gelang es die Betäubten wieder zum Bewußtſein zu bringen

Magdeburg 7 Juni Einen Selbſtmordverſuchunternahm auf Station Schöningen ein Soldat von i
De gebitrger Jufanterie Regiment der ohne Urlaub ſeinen

verlaſſen hatte und ſich in Büddenſtedt aufbielt Der
oldat ſollte wieder nach ſeiner Garniſon transportirt werden

Als der Pltaenonimiene neben dem ihn begleitenden Gensdarmen f
auf dem Perron ſtand ſprang der Soldat plötzlich vor die Ma

r e e n re er die ar tver verletzt mußte der Unglü e nadem Krankenhauſe in Helmſtedt überführt werden 9
Ronneburg 7 Juni Ein Unwett S T er von ſeltenerSitten zog geſtern abend kurz nach 9 Uhr tötr re See

welch weres Gewitter entlud ſich mit ſtarkem Hagelſchlag
rig vielfach beträchtlichen Schaden an Feld und Garten
volſändt berichtet hat Der anſtehende Roggen iſt ſtrichweiſe

enomne vernichtet und auch das übrige Getreide iſt hart mit

i ar den wie r r n ugeſchlagen worden ne große Za enſterſcheiben konnte dem Unwetter nicht Stand halten t
Salzwedel 6 J6 Juni Ausbruch der ſchwarzenFeuele dem nahen Dorfe ver ſind e nen

Pfingſttage Pbrochen Ortsvorſteher Wolter iſt am zweiten
beerdigt 3 ieſer gefährlichen Krankheit erlegen und bereits

eber der S Drei weitere Erkrankungen ſind feſtgeſtellt
Es ſind un binaus iſt die Krankheit bisher nicht gedrungen

erbrei uhnfoſſende Vorkehrungen zur Verhütung einer Weiler
Kranlheit d getroffen Wie feſtgeſtellt werden konnte iſt die

ahn Sal urch galiziſche Bahnarbeiter die beim Bau der Klein
swedelDiesdorf beſchäftigt wurden eingeſchleppt

Oberröppi iNa oppiſch 7 Jnni Endlich eine Beſtätigungahnt ſiaiiger Wahl hat unſere Bürgermeiſterfrage n
Zirgerneſſer Hulſoenger r en Wahl gewählte bisherige

re beſt veniger iſt vom fürſtlichen
ſtor mershaufen 7 Juni An Bienenſiichen ver
migen didheg verſereen den iſt an den Folgen von Vienen

önitz 7 Juni errube fie lUnfalkl Jn einer hi ſpate den Grubenarbeiter Engen Diehel r r
urch Vernachig hen Fuß und zerquetſchte ihm die große Zehe

eren Jolgen de ſgné der Wunde trat Bluivergiftung ein an
vhure ann verſtarb

7 Juni Gasan ſtalt Geſtern früh iſt hier

in zur Gasanſtalt elegt worden D Baur J hreSaalfeld 7 Juni Die igen Maurer ſind inden Ausſtand t heftigen Maurer ſi
Forſt i 6 Juni Ehrenbürger Der FabrikbeſitzerJulius Schmid t der ſein Amt als Stabtverordneter ſeines

Weber Alters wegen niedergelegt hat wurde in Anbetracht ſeiner
erdienſte die er ſich um die Stadt Forſt erworben hat von

den ſtädliſchen Behörden zum Ehrenbürger ernannt

Leipzig 7 Juni Einquartierungshäuſer Geſtern
ſaßte der Rath unſerer Stadt den bedentſamen Beſchluß Ein
quartierungshäuſer mit einem Koſtengufwande von 374,040 M
errichten zu laſſen Jn dieſen Häuſern ſollen ſänuntliche Ein

nie inghwannſchoiten untergebracht werden die ſonſt in
ürgerquartier kommen

Zittan 7 Juni Wegen Liebeskum m hat ſich
gelegentlich der Tanzmuſik auf dem hieſigen Rönſch ſchen Tanz
ſaale am Montag abend der Dienſtknecht Frenzel aus Klein
ſchönau zu vergiften geſucht Er hat zu dieſem Zweck zwei
Päckchen Zündhölzer gegeſſen worauf er beſinnungslos geworden
iſt Durch einen Arzt iſt ihm der Magen ausgepumpt worden
Es iſt Hoffnung vorhanden den Mann am Leben zu erhalten

Letzte Nachrichten
Berlin 7 Juni Zweimal hat die große Frühiahrs

parade bei Berlin der ungünſſligen Witterung wegen abgeſagt
werden müſſen Sie diesmal ganz ausfallen zu laſſen lag aber
nicht in der Abſicht des Kaiſers und ſo war ſie denn für heute
befohlen Heute bot die Theilnahme des Kronprinzen und
der Kronprinzeſſin von Griechenland der Schweſler
des Kaiſers an der Parade ein ganz beſonderes Jntereſſe
Kronprinz Konſtantin welcher eine Zeitlang Dieuſt beim zweiten
Garderegiment gethan hat wird à Ia suite deſſelben geführt und
Kronprinzeſſin Sophie wurde bei der Frühjahrsparade vor zwei
Jahren am 26 Mai 1898 von ihrem kaiſerlichen Bruder
zum Chef des Königin Eliſabeth Gardegrenadierregiments

r 3 ernannt Jm Jnnern der Stadt und draußen
erklang ſeit den früheſten Morgenſtunden die Muſik
der zum Paradefelde hinansmarſchirenden Truppen Der

aiſer der über Nacht in Berlin geblieben war begab
ſich vom Schloß aus nach der Kaſerne des Garde Küraſſier
Regiments wo die General und Flügeladjutanten ihn erwarteten
und wo er mit dem Kronprinzen von Griechenland zu Pferde
ſtieg Der Kaiſer und der Kronprinz trugen die Paradeuniform
des 2 Garderegiments z F mit dem Bande des Schwarzen
Adlerordens Währenddem war die Kaiſerin mit der Kron
prinzeſſin von Griechenland vom Neuen Palais
kommend kurz vor 9 Uhr auf dem Bahnhofe Großgörſchenſtraße
eingetroffen und hatte die bereitgehaltene ſechsſpännige offene
Equipage zur Fahrt nach dem Paradefelde beſtiegen Die
Kaiſerin war in Schwarz gekleidet mit dem Orangeband des
hohen Ordens vom Schwarzen Adler über die Bruſt die Kron
prinzeſſin trug eine graue Robe mit hellent Hut Jn einer
zweiten Equipage nahmen die Prinzen Auguſt Wilhelm
und Oskar mit dem Prinzen Georg von Griechenland
Platz Nach der Begrüßung der Truppen begab ſich der oberſte
Kriegsherr zu dem gewohnten Standplatz der einſamen Pappel
wo der Vorbeimarſch erfolgte Derſelbe fand zweimal ſtatt
Das erſte mal defilirten die Fußtruppen in Compagniefronten
die Luftſchifferabtheilung in Front die Kavallerie in Eskadron
fronten die Feld Artillerie in Batteriefronten der Train in
Compagniefronten im Trabe das zweite mal die Regimenter
der Fußtruppen in Regimentskolonne die ſelbſtändigen Bataillone
in Compagniefrontkolonne die Eiſenbahn Brigade in Brigade
kolonne Kadetten und Luftſchifferabtheilung fielen aus die be
rittenen Truppen im Galopp Der Kronprinz von Griechenland
führte beide mal das 2 Garde Regiment vorbei bei dem er
à la suite ſteht Als das Königin Eliſabeth Regiment vorbei
kam erhob ſich die Kronprinzeſſin Sophie im Wagen um als
Chef des Regiments daſſelbe zu begrüßen Nach der Parade
die anderthalb Stunden gedauert hatte hielt der Kaiſer Kritik
und ſetzte ſich dann mit dem Kronprinzen von Griechenland an
die Tète der Fahpencompagnie um dieſe nach dem Schloſſe zu
ſühren wo dieſelbe nochmals defilirte Auf dem ganzen Wege
bis dahin an jeder Straßenecke und aus jedem Fenſter
n er Kaiſer mit lebhaften Hurrahrufen und Tücherwehen
egrüßt
Berlin 7 Juni Dem Reichstage ging ein Geſetzentwurf

betreffend Aenderungen des Geſetzes über die Rechtsverhältniſſe
der deutſchen Schutzgebiete zu

Die Berl Pol Nachr melden Jm Abgeordnetenhauſe
wird eine Jnterpellgtion über die Vorgänge in Konitz
erwartet

Der Knltusminiſter beauftragte das Statiſtiſche Burean
die zur Beurtheilung der gefundheits gefährlichen
Wirkung des Alkohols dienlichen ſtatiſtiſchen Augaben zu
ſammeln und ſachgemäß zu bearbeiten

Berlin 7 Juni Jm weiteren Verlaufe der Schul
konfrenz wurde geſtern die Frage des gemeinſamen
Unterbaues erörtert Dabei wurden von verſchiedenen
Theilnehmern der Konferenz ſowohl die Vorzüge dieſes Syſtems
als die Bedenken welche einer Verallgemeinerung deſſelben ſei
es überhaupt oder wenigſtens zur Zeit entgegenſtehen ein
gehend beſprochen Zugleich fanden die in Altong und Frank
urt a M gemachten Verſuche vielfache Würdigung und es

beſtand ziemliche Uebereinſtimmung darüber daß eine Fortſetzung
und ſachgemäße Erweiterung dieſer Verſuche Förderung ver
diene Jn der heutigen Sitzung wurden im engſten Anſchluß
an die Berathungen der 1890er Schulkonferenz mehrere Fragen
behandelt die ſich auf den Lehrplan der Gymnaſien und Real
gymnaſien bezogen wobei ſich ein lebhaftes Intereſſe für die
unverminderte Aufrechterhaltung des griechiſchen Unterrichts
im Gymnaſium und für eine methodiſche Verbeſſerung des
ſelben kundgab

Berlin 7 Juni Der Bundesrath hat heute die Vor
lagen betr die Zulaſſung reichsangehöriger weiblicher Perſonen
zu den ärztlichen Prüfungen und betr den Abſchluß eines
Zuſatzvertrages zu dem Auslkeferungsvertrage mit Belgien vom
24 Dezember 1874 den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen
dem Entwurf eines Geſetzes betr Aenderungen und Ergänzungen
des Strafgeſetzbuches nach den Beſchlüſſen des Reichstages die
t ertheilt ferner wurde dem Ausſchußantrag zu dem
niwurfe eines Arzneibuches für das Deutſche Reich 4 Aus

gabe dem Ausſchußberichte über die Vorlage betr den Entwurf
einer Verordnung wegen Aufhebung der Beſchränkungen der
Einfuhr aus Portugal dem Ausſchußberichte über die Vorlage
betr eine Zuſatzbeſtimmung zum Vertrage vom 12 September
30 Oktober 1898 über die Unterhaltung deutſcher Poſtdampfer

verbindungen mit Oſtaſien und Auſtrallen und dem Ausſchuß
berichte über den Entwurf eines Geſetzes wegen Aenderung des
Geſetzes über die Rechtsverhältniſſe der deutſchen Schutzgebiete
die Zuſtimmung ertheilt

Verlin 7 Juni Wie die Nordd Allg Ztg hört hatder Kultusminiſter im Einverſtändniß mit dem Suſtteminiſter
den Paragraphen 15 der Geſchäftsordnung der ärztlichen
Ehrengerichte nachträglich dahin geändert daß nur die im
förmlichen ehrengerichtlichen Verfahren ergehenden Beſtrafungenſalls Geldſtrafe über 3800 M oder zeitweiſe oder dauernde Ent

ziehung des Wahlrechts zur Aerztekammer verhängt iſt der
Staatsanwaltſchaft mitzutheilen ſind Die Mittheilungspflicht
obliegt dem öffentlichen Ankläger beim Ehrengerichte Dem
Vorſitzenden der Ehrengerichte liegt hingegen die Mittheilung

aller Veſlrafungen an die Vorſihenden der Aerztelmmern
der übrigen Provinzen ob

Berlin 7 Junf Der Reichsanzeiger veröffentlicht das
Geſetz betreffend die Aenderungen im Münzwefen vom
1 Juni 1900

Berlin 7 Juni Der Kommerzienralh Karl v Dippe Mit
inhaber der bekannten Wellfirma Gebr Dippe in Quedlinburg
welcher um die Sagtenzüchterei namentlich um Förderung der
Zuckerrübenknltur ſich große Verdienſte erworben hat iſt geſtern
hier geſtorben

Krefeld 7 Junt Von einer dichtgedrängten Menſchen
menge frendig begrüßt trafen Offiziere und Mannſchaften der
Torpedobootsdiviſion heute mittag hier ein Nach der
Begrüßung durch deu Beigeordneten Dr Oppermaun fand im
Vereinslokal der Marine Vereinigung ein Frühſchoppen ſtatt
Nach dem Feſteſſen wird eine Rundfahrt durch die ſeſtlich ge
ſchmückte Stadt erfolgen

Köln 7 Juni Auf Veranlaſſung der Barmer Handelskamme
verfammelten ſich heute hier die Vertreter der Handelskammert
des Rheinlandes und Weſtfalens zur Berathung über die
Kohlen verſorgung der Jnduſtrie Nach langer Debatte
wurde wie die Kölniſche Volksztg berichtet die von der
Kölniſchen Handelskammer vorgeſchlagene Reſolukion au
genommen welche unter Betonung der Nothwendigkeit der Ab
bilfe des Kohlenmangels ſich für die Bildung eines Ausſchuſſes
ausſpricht der mit den Kohlen und Koks Syndikaten neuerdings
verhandeln ſoll Der Ausſchuß beſteht aus den Vertretern der
Handelskammern in Köln Barmen Bielefeld Münſter Gladbach
Hagen Lennep Altena Eupen

Haunover 7 Juni Der Polizeipräſident hat aus Anlaß
der geſtern im Zuſammenhang mit dem Ausſtand der
Straßenbahnangeſtellten vorgekommenen Ruhe
ſtörungen heute bekannt gemacht daß in den vierzehn Straßen
welche geſtern am meiſten in Mitleidenſchaft gezogen waren
ſämmtliche Reſtaurationen und Schankwirthſchaften ſowie die
Hausthüren um 9 Uhr abends geſchloſſen werden müſſen

Haunover 7 Juni Heute trat in Hannover der Verein
deutſcher Chemiker zu ſeiner diesjährigen Hauptverſamm
lung zuſammen

Pirna 7 Juni Hente früh 4 Uhr gerieth wie der Pirnaer
Anzeiger meldet das Magazingebäunde der Feſtung
Königſtein in Brand Trotz ſchneller Hilfe verbrannten
viele Vorräthe beſonders militäriſche Bekleidungsgegenſtände
Ueber die Entſtehung des Feuers iſt nichts bekannt

Poſen 7 Juni Die vierzehnte Wanderausſtellung
der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft wurde
heute mittag durch den Prinzen Joachim Albrecht in Vertretung
ſeines Bruders des Präſidenten der Geſellſchaft Prinzen
Friedrich Heinrich mit einem Hoch auf den Kaiſer eröffnet
Anweſend waren der Vicepräſident des Staatsminiſteriums
Dr v Miquel und der Landwirthſchaftsminiſter v Hammer
ſt ein Erſterer entſchuldigte das Ausbleiben des Reichs
kanzlers Prinz Friedrich Heinrich kann wegen dienſtlicher
Verhinderung erſt heute nachmittag hier eintreffen Die Aus
ſtellung iſt außerordentlich reich beſchickt Die öffentlichen

e der Stadt und viele Privathäuſer prangen in Flaggen
muck

Wien 7 Juni Vor der heutigen Sitzung des Ab
geordnetenhauſes trat das Exekutivkomitee der Rechten in
Anweſenheit des Miniſterpräſidenten v Körber zu einer Sitzung
zuſammen bei der auch der Jungtſchechenklub durch Dr Kaizl
vertreten war Jn der heutigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes
dauerte die Obſtruktion fort

Wien 7 Juni Prinz Kotohito von Japan iſt heute nach
mittag hier eingetroffen und bei der Ankunft von dem Erzherzog
Franz Ferdinand empfangen worden Vom Bahnhofe aus be
gaben ſich der Prinz und der Erzherzog nach der Hofburg wo
erſterer von dem Kaiſer begrüßt wurde

Romt 7 Juni Der Papſt leidet ſeit geſtern abend an Er
kältung und hütet auf den Rath ſeines Leibarztes Dr Lapponi
das Bett die für morgen angeſetzten Andienzen ſind auf über
morgen verſchoben

Rom 7 Juni Der Leibarzt des Papſtes Dr Lapponf
hat einem Vertreter der Agenzia Stefani gegenüber erklärt
der Papſt ſei nicht unwohl ſondern nur ermüdet infolge des
geſtrigen Empfanges der ſpaniſchen Pilger der Stunden
dauerte Der Papſt hütet heute das Bett und wird daſſelbe

ne auch morgen nur der Vorſicht wegen nicht ver
aſſen

Madrid 7 Juni Die Correſpondencia meldet daß der
Miniſterrath ſich geſtern mit dem Plane der Umwandlung der
4proz amortiſirbaren Kolonialſchuld in eine 4proz dauernde
Schuld beſchäftigt habe

Warſchanu 7 Juni Der Schah von Perſien iſt heute
hier angekommen bei ſeiner Fahrt zum Reſidenzſchloß bildete
die geſammte Garniſon in den Straßen Spalier

Konſtantinopel 7 Juni Der älteſte Sohn des deutſchen
Botſchafters Frhrn Marſchall v Bieberſtein iſt in der ver
gangenen Nacht nach längerem Leiden geſtorben

Konftantinopel 7 Juni Die Pforte ſchloß mit der Firma
Krupp einen Vertrag über die Lieferung der Artillerie für die
acht auf der Germaniawerft in Kiel und der Anſaldowerft in
Genua zu moderniſicenden Panzer ab Dieſe müſſen in zwei
Jahren zur Verfügung bereit ſein Der Bau von zwei großen
neuen Kreuzern wird ſich noch verzögern da alle Werſten an
die man ſich wandte mit Arbeit überfüllt ſind

In wohlinformirten türkiſchen Kreiſen ſieht man für die nächſte
Zeit einem Jrade entgegen worin gewiſſermaßen ein neuer
Kurs inaugurirt werden ſoll und man erwartet eine Reihe
von Reformen Erleichterungen und Begnadigungen

Sofig 7 Juni Fürſt Ferdinand iſt heute aus Ebenthal
wieder hier eingetroffen Der Fürſt hat die Einladung des
Sultans dahin beantwortet daß er ſich nach ſeiner Rückkehr aus
Ebenthal dem Sultan zur Verfügung ſtellen werde

New York 7 Juni Die demokratiſchen Konventionen von
Jndiang Süd Dakota und Weſt WVirginien haben der Auf
ſtellung Bryans als Präſidentſchafts Kandidaten zugeſtimmt

Der ſüdafrikaniſche Krieg
London 7 Juni Dem Reuter ſchen Buregu wird aus

Lourengo Marquez gemeldet daß dort verlante die Buren
wollten bei Hatherley 12 Meilen von Prätoriga an der
Bahnlinie nach der Delagoa Bay Stand halten um Zeit
zu gewinnen Die Buren brächten die engliſchen Gefangenen
nach Nooitgedacht im Elandsthale welches ſehr ungeſund ſei
Tanſend von den Gefangenen ſeien bereits dort augelangt und
würden von 250 Buren bewacht

London 7 Juni Die Verluſte des 13 Batgillons der
Jmperial Yeomanry bei Lindley am 1 d Mis be

trugen 2 Offiziere 16 Mann todt 4 Offiziere 25 Mann
verwundet

Eine Augabe über vermißte Mannſchaften enthält die
Meldung über die Verluſte nicht

London 7 Juni Der Umſtand daß eine größere Anzahl
engliſcher Kriegsſchiffe in der Delagogabai liegt wird
dahin gedeutet daß falls Portugal an der Grenze Transvaals
in Schwierigkeiten kommt britiſche Hilfe ſofort bereit iſt Die
Portugieſen ſind jedoch wie ſie ſagen ſelbſt für alle

Eventnglitäten vollſtändig gerüſtet



Zürich 7 Juni Das internationale Komilee des Rothen
Kreuzes hatte bei den Kriegführenden den Vorſchlag au
eregt in Lonrengo Marquez eine internationale Agentur zurnterſtavung der Verwundeten beider Kriegſührenden und

hauptſächlich der engliſchen Gefangenen zu gründen
und hatte das portugieſiſche Rothe Krenz mit der Ausführung
des Planes beauftragt Jetzt theilt der Herzog von Palmella
mit daß der Oranje Freiſtaat und Transvaal dankend an
nahmen und Delegirke ernaunten das Londoner Centralkomitee
des Rothen Kreuzes aber jede Betheiligung ſchroff ablehnte
und das Projekt ſomit zum Scheitern brachte

Die Wirren in China
Peking 6 Juni Reuter Meldung Seit zwei Tagen iſt

hier keine Poſt aus Tientſin eingegangen Heute nach
mittag fand eine Zuſammenkunft der fremden Geſandten ſtatt
in welcher darüber berathen wurde ob eine beſondere Andienz
gefordert werden ſolle er werde jedoch keine Entſcheidung
treffen

Tientſin 6 Juni ſReuter Meldung Die Eiſenbahn
derr nng mit Peking iſt ſeit Montag unter
brochen s herrſcht die Anſicht vor daß die einzige Art
und Weiſe für die fremden Mächte der unerträglichen Lage
entgegenzutreten die iſt daß die Mächte die Aufſicht über die
Linie in die Hayd nehmen bis die chineſiſche Regierung im
ſtande iſt die Perbindung mit der Hauptſtadt aufrecht zu er
halten Der Korreſpondent des Reuter ſchen Bureaus der
heute mit einem Eiſenbahnzuge Tientſin verließ um nach Peking
zurückzukehren kam bis 32 Metlen von Tientſin dort verbot
der chineſiſche General Nitſch der bei Yomg Tſun 18 Meilen
von Tientſin mit 60 Soldaten den Zug beſtiegen
hatte die Weiterfahrt da die Gegend augenſchein
lich von Boxers wimmele und es gefahrvoll ſei die Reiſe
fortzuſetzen Der Korreſpondent ſah überall die Jnſchrift

Tod allen Fremden die Ortſchaften an der Eiſenbahn
linie ſtanden in Flammen Nach dem glaubwürdigen Bericht
des chineſiſchen Dieners eines belgiſchen Jngenieurs der
Paoting Fu vor zwei Tagen nach den Belgiern verließ ſah
dieſer die Leichen von 5 Fremden und 2 Chineſen in dem
großen Katial Plakate ſind von den Boxers angeſchlagen in
welchen e wird alle Fremden gm nächſten
Sonnabend zu tödten

Berlin 7 Juni Der Chef des Kreuzergeſchwa
ders in Tſchifu iſt telegraphiſch angewieſen worden ein
Detachement nach Tientſin zu entſenden und ſich
nach Vereinbarung mit dem Kaiſerlichen Geſandten in Peking
mit den Geſchwaderchefs der übrigen Mächte über weitere

hdegekn zum Schutze der dortigen Europäer zu verſtän
gen

London 7 Junk Der Pekinger Vertreter der Times
drahtet vom 6 Juni Der Aufruhr greife ungehemmt
in der ganzen Provinz nm ſich Bisher iſt kein
einziger Borxer verhaftet oder Z3eſtraft worden
Das Schickſal der Miſſionäre guf den verſchiedenen Stationen
flöße die größten Beſorgniſſe ein

Eine Shanghaier Dalziel Depeſche meldet Die Mitglieder
der meiſten Legationen in Peking ſenden ihre Familien weg
Nach einer noch unbeſtätigten Nachricht wurden zwei ruſſiſche
Jngenieure ſim Nordweſten von Port Arthur ermordet Die
Morgenblätter betonen die Noth wendigkeit einigen
Vorgehens der Großmächte in China Die Times
ſagt Ein unabhängiges Vorgehen Englands dürfte unter den
Sbwaltenden Umſtänden nicht geboten ſein aber es ſollte auch
keiner Macht geſtattet werden unabhängig zu handeln

Paris 7 Juni Die chineſiſchen Angelegenheiten ſind augen
blicklich Gegenſtand lebhafter Verhandlungen zwiſchen dem
hieſigen Auswärtigen Amt und Petersburg über welche die
Eingeweihten größtes Stillſchweigen beobachten Jedoch drängt
ſie die Annahme auf daß Frankreich für eine dauernde Be
etzung Nordchinas Rußland freie Hand läßt wofür
Nußiand Frankreich den gleichen Dienſt in Südchina er
weiſt Rußland will um jeden Preis verhindern daß England
en Petſchili feſten Fuß faſſe

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

9 Juni Meiſt bewölkt kühl lebhafter Wind Strich

10 Juni
weiſe Regen und Gewitter

Schwül warm wolkig mit Sonnenſchein Viel
fach Gewilterregen

Meteorologiſche Station zu Halle

7 Juni 89 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeler 749,3 750,5
r Celſins inel enchtigleltWind W 2 W 1Maxlmum der Temperalur am 7 Jnni 23 60 C

Minimum in der Nacht vom 7 Juni zum 8 Junk 14,30 G
Niederſchläge am 8 Juni 7 Uhr morgens 0 l mm

Waſſerwärme der Saale am 8 Juni mitgetheilt vom Florabade 172

Bericht des Berliner Wetterburegans
vom 7 Juni morgens

Memel 754 212 SO 2 wolkig Swinemünde 754 172 N 1
halbbedeckt Hamburg 757 152 WNW A bedeckt Borkum 759 13
W 1 bedeckt Berlin 755 482 WNW 4 wolkig München 760 16
W ö bedeckt Wien 755 192 W 4 heiter Triüeſt 757 20 ſtill
bedeckt Peterkburg Haparaun da 762 p7Fruu bedeckt Cork 758 14 W 4 heiter Paris 762 142 WSW 2

edeckt

Iäandel Gewerbe und Verkehr
Düsseldorf 7 Juni Die Lage des Kehlen und des Zisenmarktes

ist unverändert fest
Rio de Janeiro 6 Juni Wechsel auf London 92
Buenos Aires 6 Juni Goldagio 129,80

Wanren und Produnktenbertehte
Halle 7 Juni Clehlbörse Preise für netto 199 kg Ung

Kaiser Auszug 32,75 AM Kaiser Auszug bis 25,50 Weizen
mehl 00 22,00 23,90 Weizenmehl 0 20,05 21,00 r 023,00 22,50 Roggenmehl I 22,00 bis 22,50 Futtermehl 13 ,50 bis
14,50 Roggenkleie 1065 bis 11 15 Weizenkleie bis 10,00
Weizenschale bis 10,25 Haidemehl bis 30 A

Getreido
New Vork 7 Juni Telegr

81 Juni Juli 74Mais Juli 43, September 44 Dezember
Geltreideſracht 3

Rother Wlnterwelgen
September 76 Dezember

Mehl 2,65
Ohlcageo T uni lIelegr Weizen Juni Juli 70Mais Juli 88 vo

Sangerhänser Masch 23 entsehe yvoth PfandhriofoſConeoria Bergwerk 3 h
Be Saxonia Cement 30 Consolidat Bergw G 363Berliner Bör 80 Schäffer u Waleker 3 77,509 on r Sonsol Marie T ſo 27e

vom 7 Funi Schlesische Cement 17 282,7511 Anh Dessauer Pfäbr 4 98,500 Duxer Kollen kon 9 173 20b9
Ergä den Not S l4 222,90626 D Gr K B IV rz 110 3 98,600 Gelsenkirch Gussstabi 14 194,206hendiau g e Siewens 9 hre 7 r do V rz 100 3 92,250 IIIarzerEisenw Lit A B /25 197,00 uSiemens Halske 71,92 do VI unkb b 1900 4 99,030 Inowrazl Steinsalzb 4 78 75Stetiner Oham Digier 180 350,50016 o VI unkb p 1808 4099,3090 Eattauiter r 13 eigen

Bank Disconto Sudenburg Maschin 99,5962 Deutsch Grundsech Obl 4 99 19620Königin Marienhütte 5 93,00a9
Borlin Weehsol Sia Homb G Ver Köln Rottw Pulv le 188,506 do do VI 495,5560 Leopoldsgr Eäderitz 696,756
Amsterdam 3 BRrüsso 3 Vereinsbrauerei Artern 104 756 Deuts Hp Pfd VII 4 95 7560 Luise Tiefbau konv 0 89 00r0Petersburg s8 Wien 5 Westf Draht Industrie I 199,9262 do F u Ia conv 4 98,759 do do St Pr 4 1130,50b26
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nie G W 7 84 3060ital Eis ObI v St gar 9 ſ 57 576 Pr Centrb Pfdbr 1900 J 88 Norddeutsoher Lloyd 4 00b
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Freiburg, 15 Fr Loose 40 30b c do Ergänzungsn 3 do do XV XVIII 99,30Griech Anl 180 t o Gold Pr a 97,700 Pr Ptabr Bl nie 1905 92 750

r r 25 800 O r in 4 l39o Art r 135 7 wG0ou do ordwestbahn 5 4o ukdhb Banx onh n 87 Sadeter Buhn omb 8 68 100 do Kleinb 0bl v 1904 3 256
isoabon Stadtanl 1880 20er6, a Obügationen 5 101 Iöbz do m r isäs 188M un d t t a 12 750 Ung Nordostb Gold O 4 do Comw Obl b 1907 3 5 Bank d Berl Kassenv 82 152,000

Mexite I 656,7901 40 Eisenb Sitb 4 99 320 Rh W Bder I III V ßerg Mark B i Fibt 152 106
en r An t 5 56 790 rangorod Dombr gar 4 ukhb b 1905 4 85,500 Börsen Handels verein /2 109 100

J Stagts An 39 3 94,900 Kosl Woroneseb Obl II u IV b 1901 253098 ob Goth Kredit Ges 5 98,166O 1860er oore 4 126 10620 Chark As Ob 89 ukäb 1808 h 85324 in W u Komm S 164 0öbae
Rumän 59 Anl 81 t 5 e woron 4 e h unkdb 1908 151 050 Dan ziger Privathank S 602
R e i 7 Mosro Kurs Se h e rer rn 8 130g nen S ſog Mosco Rjäsan 4 I do do Hypoth B Beri 67 117,90be848 viele 2323 Moseer Smolenat 5 85,80 b ſWestpr ritt Lt B S o er Pantderein 8 s 00
W e e u Pommersche 413338 Eesener Kredit 8 143 50 6o r Fläsan Koslow 496,900 S Posensche 4 32,200 Gothaer Privatbanic 7 133,605u 7 So z Rjäsan Uralsk gar ukd z Preussische 33250 do Grundkreditb 7 125 40bs

e wen e b 1909 4 Sebsizehe 82825 Hamburg Uypotb B 8 168 800Sehwaa St S e e er e e e h el eesd D pinsk goye ipzi s4 W e z Riss Süd westbann R 98,406201 Bergwerks u Küätten Goes er i wiorzd i 135 600
rade T r anaxauisaise e s Magdeburger Privatb 6 1100,50bdo ZAaminist 5 50 69076 an ans Wiopvr r 4 lebe wert Nordd Gr nnd Kredit 2 7

do 400 Fres ILoose r S renberg Bergwerk 75 1286,00 Pr Hyp B Spielb l13 60Ungarisehe Gols A 46 h Wladikawekas Oblis 4 Baroper Walzwerk o 1185 50b20 Preus Plan Br ,117 7öba6
Säo Kr R 4 91 0 I an b 1906 4699 25026 Borzelius 6 108,50b20 Realkredit Bank 145,256
do Staats R 97 Zu 81608 Nrren re ioail 72 7 Bismarckhütte 19 300,99b20Rheinische Bank 9 1122,00b26

4 4 D 6 mRdo Pret 133,790 z iIndustrie Aktien do Gey Tier z e en t Leſpaiger Börze 7 Fun
G k Amiſintabr I5 242,000 8 Louis u S Fr rz 1931 J Sucho Ront Am Z N rAdmiralsgarten Bad 4 82,756 do do do s 4109,290 ons 3332 83,806 Manzfk Gew 16882 98,256

Annaburger Steingut 4 5,9920 Central Paciße 55 v J n 3Archimedes 18 248,00626 o EmBerl Chrl i Liq 50 00bz6 Anatol I 2040 M 5 98,50d20 Thlr 34Stadtobl 1884konv 93,000r anig 939 20 11 2610 5 100490 30/0 8lagisanſ 1855 100 89,500 512 do 1876konr o8,000
Braunschweiger Jute 15 179 30b20 Macedonische G O 3 57,90b2B do 67 Kv 49/0 500 95 90B 3 Altb Landoblig 1000 95,096
Berl Anh Maschinen 8 72 Fortus Eisenb O 1338 3 3 r6 31 Landrentenbr 5060 94,756 3 do do 650095 906
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Brsl Eisenb Linke 16 265 59b20 Bisenbahn Stamma Aktion 7 Böhm Nordhbahn 149,000 do elektr Strassb r

Breslauer u 1 307 33 Buagtehrad I e edo Strassenbahn 14 182 50 ber 5 7 do e o Bierbr Reudn oCement Bau Ges Berl 218 900 Busehtiehrader B s 100 Saliz E 8 e h CoCharlottb Wasserwerk 12272 002 Halberst Blankenb e Graz Köflach 130,5 15 p n g a JChem Fahbr Schering F t Fura Simpl kv Westb j 4 2 o Marienburg Alawka 77 ,903 10 33 a re l 00
sch Zimm 8 zer W e s 214 vo Div isenb, St AKt n Mansfelder Kuxe troobDeutseh Am Werkz 190 28 s Daux Bodenb Lit A h eng Male S beHiseh Gasglühl Ges 28 315 b Ausland Risenb Stamm u 6 d wue2 1 7 u c Tier 106,5örj i 10 141,506 5 Marienburg Mlawka ächs M F Hartmierteia Vlebentabr s 208 900 Stamm Prior 43tion 16 Suohs Webstubi u

e en 71 Fabr Schönherr 2340Erdmannsdork z a Aussig Teplitz 15 Fi An 1656 Thür Gasges Sp 237,005
Erennd Mlaseb Konv 262 Böhmisebe Nordbahn r r 15 äo Stamm Pr 245 005e en s ſei a B un 90nen Pr Sir Bre Pempheehitt J z hen 7 r h priger W z 6s o 2erer r
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Hamburg 7 Jun Weizen loco stetig loco holsteinischer Petroleum152 156 Roggen stetig mecklenburger loco 157 162 rus Hamburg F Fani Petroleum still Standard white
sischer loco fest 114,00 Hafer fest Gerste fest 6,55 Br loodAmsterdam 7 Juni Weizen auf Termine kert Novbr Bremen 7 Juni Börsen Sehlussbericht Rakfinirtes p
178 Roggen loco auf Termine fest Okebr 134 loco 6,65 Br etroleuAnitwerpen 7 Juni Weizen fest Roggen feet Hafer Antwerpen 7 Funi Sehlussbericht Rakffinirtes Tbehauptet Gerste ruhig loco 18,50 ber u Hr per Juni 18,50 Br per Juli 18 50 weinOelsaaten Oele Foettwaaren Apgpu 3 h Wwiegr Peirol t u perVork 7 j Telegr Schmalz Western steam 7,20 e w Nor Juni elegr etroleum Standab üöle de bree ä h ine 80 do Relined än Cannt

Anitwerp en 7 pa d per t sei W00 do Credit Balapces at Oil City 125 00 l5Hamburg 7 Juni Rüböl unverzollt fest loco 60 wy rerparis 7 Juni ehingrieh ee höl behaupiet Juni 6,25 on Se
65,00 Juli Aug 65,09 Sept Dez 63,09 anle un natru rBre m e n 7 Juni Schmahz höher Wileox in Tubs r uehs
36 Pfg Armour shield in Tubs 36 Pfg andere Marken in Doppel Artern Brücekenpegel 6 Juni 4 0,72 7 Juni 40,70 2
EFimern 37 Pfg Speck fest Short clear middling loco Pfg Weissenfels Oberpegel 2,66 2 2,64 2 JJuni Abladung 37 7 u Unterpegel n 4 6 t dro a J 2 r 70schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle Alslehen bereit a 4 Z 3

Am 7 Juni 1900 R Unterpegel 2,87 280 71Preise f 50 K a Iebend b Schlachtgewieht Kali Foerpegei 4 13 3Zum Verkaufs I Qual II Qual III Qual a 490 Unterpegel 2,56 22 30
ſtanden ver 12 Moldau Iser Eger REhoea b a b p b kauli 2 2u Su Juni Fall Wuehbs Juni Faſt22 Rinder 22 Budweis 6 225 3 Torgau 7davon 5 Ochsen 33 31 380 5 Preg 4 22 jWiienberg i3 Zarmen 29 31 21 71 12 Zuennzlau 4 018 7 ſBoslau 2 i13 Kühe 29 289 27 I 13 lann 39 13 PBarby 2,834 s3 Bullen 30 29 289 3 Pardubitz 4C,25 15 Magdeburg 2,42 332 Kälber 47 44 389 32 Brandeis 0,80 7 Tangermünde 3 271 9Hammel Schake a Be e d n o o Melnik 0,47 25 WVttenberge 2,79 131e3 Schweine W v tes 20 P Leitmeritz 0,52 16 PDömitz Peg 6 4 1,97Aussig 7 0,85 20 IAauenburg 7 95 11Geschäftsgang flott Gesammt Auftrieb dieser Woche 43 Rinder j Presden 2 0,431 19 1davon 13 Ochsen 3 Kalben 22 Kühe 5 Bullen 47 Kälber 23 Sehnte Aussig 7 Funi Von den oberen Plätzen werden 88 em Fall

293 Land Schweine zusammen 496 Sehlachtthiere meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Wo
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